
Kleinere Gruppen von Alamannen verliessen immer 
wieder ihre Heimat und kamen ins Gebiet der heuti-
gen Schweiz und in unsere Region. 
 
Was bewegte sie dazu? 
Nenne mögliche Gründe. 

Was versteht man unter einem ĂBrachfeldñ? 
Erkläre.  

Wie heisst der abgebildete Fundgegenstand? 

Wozu diente er? 

Berichte, was mit der folgenden Aussage gemeint ist. 

Die Bauernfamilien waren Selbstversorger. 

Wir sind Nachfahren der Alamannen. 
Auf ihren Einfluss ist es zurückzuführen, dass heute in 
unserer Region é 
 

A  é Brªuche wie Fasnacht und Funkenabbrennen  
         gepflegt werden. 
B  é Feste wie Ostern und Weihnachten gefeiert   
         werden. 
C  ... ein alamannischer Dialekt (Deutsch) gesprochen 
         wird. 

 

Die eingewanderten 
Alamannen und die ein-
heimischen Romanen 
lebten nebeneinander 
im heutigen Gebiet von 
Bregenz bis Balzers. 
 
An welchen Plätzen lies-
sen sich die Einwohner 
nieder? 
Erzähle. 

Woher wissen wir, was die Alamannen getragen 
und wie sie gelebt haben?  
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Unterscheide das Haus der Römer vom Haus der 
Alamannen. Ordne die Begriffe entsprechend zu. 
 
Holz ï Fussbodenheizung ï Lehmverputz ï Tonzie-
gel ï Fundament ï Pfostenhaus ï Villa ï  ein Raum ï 
verschiedene Zimmer ï Fenster mit kleinen Glas-
scheiben ï Flechtwerk ï nicht so fest und langlebig 
gebaut ï massive Bauweise ï Schindeln ï Mörtel und 
Steine ï dünne Tierhäute oder hölzerne Läden ï
Keller ï kein Fundament  
 
 

Was ist das für ein Fundgegenstand? 

Wofür war er ein Zeichen? 



Die Alamannen 
... waren auf der Suche nach neuem Wohnsitz. 
... waren auf der Flucht vor Kriegen oder vor Völ- 
    kern, welche ihre fr¿here Heimat durchzogen. 
... hofften im S¿den auf bessere Lebens- 
    bedingungen. 
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Die Alamannen lebten von Ackerbau und Vieh-
zucht. Sie konnten sich selbst mit den notwendi-
gen Dingen für ihr Leben versorgen:  
Sie bauten auf ihren Äckern Getreide und Gemüse 
an. Kühe und Ziegen lieferten ihnen Milch für Käse 
und Butter. Schweine züchteten sie als Fleischliefe-
ranten.  
Aus der Wolle der Schafe stellten sie warme Kleidung 
her.  
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Die Alamannen bestatteten die Toten in ihrer Klei-

dung mit Schmuck und Waffen. 

Wir wissen dies aufgrund der zum Teil reichen 

Grabbeigaben, die in Grªbern in Eschen, Schaan 

und Balzers entdeckt wurden. 
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Die Aussagen A und C sind richtig. 
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Haus der Alamannen: 
Pfostenhaus ð nicht so fest und langlebig ge-
baut ð Holz ð kein Fundament ð Flechtwerk ð 
Lehmverputz ð dünne Tierhäute oder hölzerne 
Läden ð ein Raum ð Schindeln  
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Haus der Römer: 
Villa ð massive Bauweise ð Mörtel und Stei-
ne ð Keller ð Fundament ð Fussbodenhei-
zung ð Fenster mit kleinen Glasscheiben ð 
verschiedene Zimmer ð Tonziegel 
 

Sie siedelten sich in der Nähe verlassener römi- 
scher Kastelle oder Landhäuser (Villen) an  
und übernahmen manches Ackerland von ihren  
Vorgängern. 
 
Sie rodeten neue Landstücke,  
um ihre Holzhäuser zu bauen  
und ihre Äcker anlegen zu können. 
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In manchen Dörfern teilten die Bauern ihr bebau-
bares Land in drei grosse Flächen auf. Um die 
Fruchtbarkeit des Bodens zu erhalten, liessen sie 
in regelmässigen Abständen einen Teil ihrer Fel-
der nach der Ernte gepflügt (brach) liegen und 
der Boden konnte sich ausruhen. Wenn Gras ge-
wachsen war, liess man dort die Tiere weiden. 
Dabei düngten sie die Wiese 
mit ihrem Kot.  

Das ist eine Gürtelschnalle: 
Die Gürtelschnalle haben alle 
freien Männer als Zeichen ihrer 
sozialen Stellung getragen. 
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Drachenkopfscheibe: 

Die Zierscheibe trug man als 

Gehänge am Gurt oder als Ver-

zierung am Deckel einer Ta-

sche. 
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Um beispielsweise persönliche Gegenstände wie 
Kochgeschirr, Waffen und Schmuck zu beschriften, 
verwendeten die Alamannen kantige Buchstaben. 

Wie heissen diese «geheimen» Schriftzeichen? 

Ergänze. 

Das Leben in der damaligen Zeit brachte für die Men-

schen täglich neue Gefahren, deshalb baten sie Götter 

und Göttinnen um _________ und brachten ihnen 

_________ dar. 

Die Germanen stellten sich Wotan unter anderem 
als Wanderer auf Erden vor: 
Er klopfte abends an Türen, um zu prüfen, wie gast-
freundlich die Menschen waren. Wer den Wanderer 
aufnahm, wurde belohnt: Das Gemüse im Garten 
wuchs prächtig, die Tiere wurden schneller fett. Wer 
den Fremden jedoch abwies, den traf seine Strafe. 

Wie beeinflusste diese Sage die Lebensweise der 

Alamannen? 

Dieser Baum spielte bei den Alamannen 
eine wichtige Rolle. 

a) Wie heisst der Baum?  

b) Welche Rolle spielte er? 
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Welche Aussagen sind korrekt? 

Römische Schriftsteller bezeichnen die Alamannen 

als ... 

A  é wildes Volk, das auf beiden Seiten des Rheins  
         lebte und rºmische Grenzgebiete ¿berfiel. 
B  é Volk mit Namen «alle Männer, alle Menschen». 

C  ... Volk, dessen Sprache das Lateinische war. 

 

Diese alamannischen 

_________ fand man 

in der Specki in 

__________.  

Sie zierten den Deckel 

einer Tasche. 

In einem Dorf durften beispielsweise alle Dorfbe-

wohner eine Wiese oder einen Bach nutzen, um 

ihre Nutztiere weiden oder trinken zu lassen. 

Wiese und Bach waren in diesem Fall  

etwas, das «allen gemein(sam)» gehºrte. 

Wie bezeichnet man einen solchen 

gemeinsamen Besitz? 

Welchem alamannischen Gott war unser Wochen-

tag Donnerstag geweiht? 

Wovor sollte dieser Gott sie beschützen? 

Welches war das heilige Tier dieses Gottes? 

Wo findest du heute noch Symbole dieses heiligen 

Tieres? 

Wie lautet diese Botschaft? 
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Das Leben in der damaligen Zeit brachte für die 

Menschen täglich neue Gefahren, deshalb baten sie 

Götter und Göttinnen um Hilfe und brachten ihnen 

Opfer dar. 
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Die Alamannen haben mit Runen geschrieben. 
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Den Alamannen war das Gastrecht heilig. 
Sie beachteten es streng. 
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a) Eiche 

b) Die Eiche wurde bei den Germanen als 
    heiliger Baum verehrt. Sie war dem 
    Gott Donar geweiht. 
    Dort versammelten sich die Männer  
    beispielsweise, um Opfer zu  
    bringen und Donar um eine 
    gute Ernte zu bitten. 
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Die Aussagen A und B sind richtig. 
Diese alamannischen Glasperlen fand man 

in der Specki in Schaan.  

Sie zierten den Deckel einer Tasche. 

Etwas, «das allen gemein(sam) ist», nennt 
man Allmend. 

Der «Donarstag» war dem Gott Donar geweiht. 

Die Alamannen opferten Donar, damit er ihre Fluren 

und Häuser z. B. vor Blitzschlag beschützen möge. 

Donars heiliges Tier war der Hahn. 

Als Wetterhahn auf Hausð 

bzw. Kirchendächern findest 

du den Hahn noch heute. 

GUT ÜBERLEGT!  


